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AUSTRALIEN - Buch 1
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Von „Aussie Spezialist“ Dieter Wiedelmann



Biografie
Dieter Wiedelmann, Jahrgang 1950

Autor – Fachkaufmann - Reiseberater zu: Australien,
Neuseeland, Singapur

Mit den Jahren habe ich es geschafft, immer mal das eine
und andere Semester eines – mich interessierenden
Gebietes – zu studieren:

Fachkaufmann – Geografie – Latein – Musik –
Programmierer & Systemanalytiker – Touristik. Drei
Semester sind derzeit belegt in: Kalligrafie – Astronomie –
Astrologie.

Das möglicherweise beste – aber auch härteste – was ich
gemacht habe, war meine „Touristikausbildung“ mit dem
Fahrrad für ein Jahr in Australien (13 037 km) und
anschließend ½ Jahr in Neuseeland (Nordinsel 4469
km). So lernt man ein Land am besten kennen.

Fünf Bundesstaaten und ein Territorium wurden mit
dem Fahrrad in Australien durchfahren: Südaustralien –
Victoria – Tasmanien – New South Wales – Queensland –
Australien Capital Territorium (Hauptstadtgebiet
Canberra).

Von Townsville wurde mit dem Abstecher zum ehemaligen
Goldgräberort Charters Towers die längste Tagesetappe
von 140 km + mit 45 kg Gepäck am Fahrrad bewältigt.

Und von Charters Towers betrug die längste Outbackfahrt
zum nächsten Ort Clermont = 385 km, wo kein einziges



Haus unterwegs gesehen worden ist.

Die kälteste Nacht wurde am Waterfall Way 78 bei dem
kleinen Ort Ebor auf 1600 m Höhe bei minus sechs Grad
verbracht. Abends hatte ich eine Socke an, am nächsten
Morgen 5 Socken auf jedem Fuß, aber die Füße haben
immer noch gefroren.

In einem Tagesausflug wurde von Taree aus der
Ellenborough Wasserfall besucht, 59 km ein Weg, 800 m
hochfahren (nur mit dem nötigsten Werkzeug und
Verpflegung).

Elf Pannen in zwölf Monaten waren zu beheben und drei
Mal musste bei schwerem Gewitter das Zelt blitzartig
verlassen werden.

Neben dieser einjährigen Fahrradtour folgten weitere
Australien Besuche und es werden hoffentlich noch weitere
folgen können.

Dieses Gepäck für zwei Fahrräder musste stets
mittransportiert werden.

c Dieter Wiedelmann



Mittlerweile bin ich alle Bundesstaaten und Territorien
bereist, mit einer Ausnahme: Westaustralien. Aber dieser
Bundesstaat ist ja auch nicht gerade klein: Immerhin
siebeneinhalb Mal größer als Deutschland, (das ist
mein nächstes Fahrradziel).

Zudem wurden durch zahlreiche Schulungsmaßnahmen bei
der australischen Tourismus Vereinigung die Kenntnisse zu
diesem Land vertieft.

Infolge der abgelegten Prüfungen darf ich mich nennen:

AUSTRALIA AUSSIE SPECIALIST

NEW SOUTH WALES SPECIALIST

NORTHERN TERRITORY SPECIALIST

QUEENSLAND SPECIALIST

SOUTH AUSTRALIA SPECIALIST

TASMANIA SPECIALIST

VICTORIA SPECIAIST

WESTERN AUSTRALIA SPECIALIST

Mit den Jahren habe ich an zahlreichen Seminaren und
Webinaren teilgenommen und mit diesem Wissen dann
selbst sehr ausführliche Webinare zu diesen Zielen
zusammengestellt. Diese wiederum habe ich nun in E-
Books zusammengefasst.

DIWI - AU E-BOOK 1, 2, 3 und 4 sind nun fertig =
gesamt ca. 510 Seiten.

DIWI - NZ E-BOOK sowie SI E-BOOK sind in Arbeit.



Auch gedruckte Versionen (book on demand) werden
auf Wunsch angeboten.

Da meine umfassenden Informationen, die ich zu
Australien aufgeschrieben habe, nicht in ein einziges E-
Book hineinpassen, musste ich eine Aufteilung vornehmen:

In Buch 1 finden Sie:

Biografie – Allgemeine Übersicht zu Australien – Australian
Capital Territory (ACT) – Tasmania (TAS) – Victoria (VIC)

Im Buch 2 finden Sie:

New South Wales (NSW) – Queensland (QLD)

Im Buch 3 finden Sie:

South Australia (SA) – Northern Territory (NT)

Im Buch 4 finden Sie:

Western Australia (WA) – Tierwelt – Nachwort

Zu diesen Büchern:

Ich habe die einzelnen Bundesstaaten und Territorien
beschrieben, was man sich ansehen kann bzw. sollte. Hin
und wieder habe ich dabei Erfahrungen und Erlebnisse aus
meiner Fahrradtour mit einfließen lassen.

Zahlreiche Internetseiten sind aufgeführt, mit denen Sie
tiefer in die Regionen und Sehenswürdigkeiten eintauchen
können.

Neben den Kenntnissen aus meinen eigenen Reisen sind
die allermeisten Informationen von der australischen
Tourismus Vereinigung, die mir als „Aussie“ Spezialist



zugänglich sind. Notwendige Unterstützungen wurden
zudem von Wikipedia eingeholt.

Diese E-Books – wie auch Printausgabe – soll
Australien Interessierten helfen, sich zu orientieren
und ein Gespür dafür zu entwickeln, welche Region,
welches Gebiet und somit welcher Bundesstaat oder
welches Territorium Sie bevorzugen werden, so Sie
denn Australien besuchen wollen.

Ausschlaggebend ist Ihr Interesse für Kultur, Natur,
Sport, Abenteuer etc.

Eines ist gewiss:

Nach dem Lesen dieser Bücher werden Sie viel mehr
über Australien wissen.



A U S T R A L I E N
Australien zu sehen, heißt mehr als nur ein neues
Land kennen zu lernen. Ein Land mit einer fast
unvorstellbaren Größe, das mit über 7,6 Millionen
Quadratkilometern 21,5-mal größer als Deutschland
ist, in dem aber "nur" 25 Millionen Menschen leben.

Australiens Naturpracht ist einzigartig: Riesige
Wüstenabschnitte, unendlich lange Strände,
Regenwald, Hochebenen, Schluchten, traumhafte
Inseln, das größte Riff und der größte Monolith der
Welt, kosmopolitische Städte, einzigartige Pflanzen-
und Tierwelt und, und, und...

Hier kommt jeder Naturfreund auf seine Kosten. Ganz
gleich, ob Sie Wandern, Segeln, Schwimmen, Tauchen,
Fliegen, Ihr ganz persönliches Hobby pflegen oder
vielleicht einfach nur Relaxen wollen, die unendliche
Weite ermöglicht jede nur denkbare Aktivität.

Nutzen Sie die Gelegenheit, in einem der vielen
Nationalparks und Reservate einzigartige Beuteltiere
und Vögel in der Wildnis zu beobachten. Freunden Sie
sich mit einem Koalabären an, beobachten Sie
Kängurus beim Spielen am Strand und im
Landesinneren und genießen Sie die Blumen, die
überall, selbst in der Wüste nach dem Regen, blühen.

Ein Urlaub in Australien kann Ihr Leben verändern
und Ihre Augen und Ihr Herz für eines der
spektakulärsten Länder der Erde öffnen.



Ich kenne dieses Land sehr gut, bin dort unter
anderem ein Jahr mit dem Fahrrad unterwegs gewesen
und dabei über 13 000 km gefahren - so lernt man ein
Land am besten kennen.

Australien, ein Land - und Kontinent - das mehr zu
bieten hat als die drei "K" = Känguru, Koala,
Kookaburra. Ein Land mit extremen Gegensätzen und
teilweise lebensfeindlichen Bedingungen, das einen
aber immer und überall in seinen Bann zieht.
Australien, man muss dieses wunderbare Land
gesehen haben.

Nach meinem ersten Australienbesuch habe ich
gesagt: Australien, ich werde wiederkommen – und ich
bin immer wieder gekommen.

Dieter Wiedelmann



Australien Karte c Dieter Wiedelmann

Was ist Australien?

Es ist ein riesiges, kontrastreiches Land, mit modernen
Städten, reichem Farm- und Erz Land, mit tropischem und
subtropischem Regenwald, mit steppenhaft trockenen
Wüsten und ausgetrockneten Salzseen, mit riesigen
Naturwundern, wie sie sonst nirgends auf dieser Welt zu
sehen sind.



Australien ist mit einer Fläche von 7 697 101 km² das
sechstgrößte Land der Erde.

Australien liegt zwischen dem 10. und 44. Breitengrad
Süd (einschließlich Tasmanien) und dem 113. und 154.
Längengrad Ost. Damit liegt das Land im Bereich zweier
Windzonen: Der Hadley und Ferell Windzone.

Es weist 36 000 km Küstenlinien auf und soll 7000
Strände haben.

Zu den Top Stränden zählen z. B.:

Whitehaven Beach in den Whitsunday Islands, Great
Barrier Reef (QLD)

Lucky Bay bei Esperance im Cape Le Grand National
Park (WA)

Wineglass Bay im Freycinet National Park (TAS)

St. Kilda Beach, Melbourne (VIC)

Cable Beach, Broome (NT)

Mindil Beach, Darwin (NT)

Shell Beach, Denham (WA)

Lake McKenzie, Fraser Island (QLD)

Kewarra Beach, nördlich von Cairns (QLD)

Bondi Beach, Sydney (NSW)

Mission Beach bei Mission Beach (QLD)



Möchte man quer durch den Kontinent von Perth
(Westküste) nach Rockhampton (Ostküste) fahren, dann
kommt man auf 4585 km. Von Mallacoota (Südküste) bis
nach Bamaga (Nordküste Cape York) sind es 4217 km.

Durch seine isolierte Lage ist Australien ein eigener
Kontinent - der kleinste der sechs Kontinente - mit ca. 25
Millionen Einwohnern und 175 Millionen Schafen. Aufgrund
der Kolonisierung sind die Bewohner heute überwiegend
britischer Abstammung, nur ein geringer Teil, etwa 1,5 %,
nennen die Aborigines als ihre Vorfahren.

An diesem - früher so genannten fünften Kontinent „Terra
Australis incognita“ (unbekanntes südliches Land) -
kamen vor einigen hundert Jahren immer schon die
Seefahrer vorbei, ohne jedoch groß Notiz davon zu nehmen.
U. a. kam im Jahre 1642 der holländische Seefahrer und
Abenteurer Abel Janszoon Tasman, nach Tasmanien und
Neuseeland. Die Insel Tasmanien ist heute nach ihm
benannt.

Als eigentlicher Entdecker Australiens aber gilt der
Engländer James Cook, auch wenn ein anderer Engländer
zuerst australischen Boden betrat: William Dampier im
Jahre 1688 an der Nordküste Westaustraliens die
Dampier Halbinsel und noch einmal im Jahre 1699 die
Westküste Westaustraliens bei Carnarvon / Denham,
wo die so genannte Shark Bay liegt. Aber diese
unwirtliche Westküste reizte damals die Engländer noch
nicht. Das wurde anders, als ein gewisser James Cook
erstmals im Jahre 1770 an der Ostküste an Land ging. Cook
landete am 29. April 1770 in der Botany Bay, dem
heutigen Sydney. Als Cook mit seinem Schiff Endeavour
weiter nach Norden fuhr, lief es am 11. Juni auf ein Riff und
musste zwei Monate lang repariert werden. Am 22. August
1770 erreichte er dann Cape York.



James Cook (geboren 1728) führte drei große
Pazifikreisen im Auftrage der britischen Regierung
durch:

Von 1768 – 1771

Von 1772 – 1775

Von 1776 – 1779

Am 14.02. des Jahres 1779 wurde James Cook auf
Hawaii von dortigen Eingeborenen getötet.

Nachdem Cook nach seiner ersten Reise von einem
fruchtbaren Land berichtet hatte, glaubten die Engländer
nun, einen idealen Ort auf dieser Welt gefunden zu haben,
wo sie ihre bösen, straffällig gewordenen Mitbürger,
aussetzen konnten. Bereits im Jahre 1786 entschlossen sich
die Briten, eine Sträflingskolonie im östlichen Australien
einzurichten. Der Kapitän Arthur Phillip wurde beauftragt,
in Botany Bay eine erste Siedlung zu gründen.

Am 13. Mai 1787 verließ er mit 11 Schiffen und 1530
Menschen (736 davon Sträflinge) England und landete
nach 8 Monaten Fahrt am 26. Januar 1788 im heutigen
Sydney. Der Überlieferung nach hatte das Boot bereits eine
Woche früher Anker geworfen, aufgrund widriger Umstände
konnten die Menschen das Boot aber nicht sofort verlassen.
Der ersten Flotte folgten weitere Gefangenen Transporte.
Ab 1793 trafen auch erste freie Siedler in Down Under ein,
die maßgeblich für die Entwicklung des Landes sorgten.

Mit Down Under ist gemeint: Unten, liegt unterhalb
des Äquators.

Dieser 26. Januar ist aufgrund dessen heute in
Australien Nationalfeiertag, den man Australia Day



nennt. Entsprechend des Status als Nationalfeiertag hat das
gesamte Land am Australia Day frei und neben zahlreichen
kleinen Privatfeiern gibt es eben auch eine Reihe von
offiziellen Veranstaltungen: Ansprachen des
Generalgouverneurs und des Premierministers, die
Wahl zum Australier des Jahres und die Verleihung der
Titel des Order of Australia.

Nicht verschwiegen werden soll, dass dieser Australia Day
auch seine Schattenseiten hat, die nicht unerwähnt bleiben
sollten:

Kritik an der Wahl des Datums von den Aborigines.

Wer sich etwas näher mit der australischen Geschichte
beschäftigt, wird schnell auf ein sehr angespanntes
Verhältnis zwischen dem australischen Staat und den
Ureinwohnern des Landes, den Aborigines, stoßen.
Dementsprechend gibt es aus dieser Richtung einige Kritik
an der Wahl des Datums, da für die Aborigines mit der
Ankunft der britischen Siedler im Jahr 1788 – dem
sogenannten Invasion Day oder Survival Day – auch die
Unterdrückung der Aborigines begonnen habe.

Um diesem Aspekt Rechnung zu tragen, wurde mehrfach
vorgeschlagen, den ANZAC Day am 25. April oder den 1.
Januar, an dem sich 1901 die sechs unabhängigen
Kolonien des Landes zum australischen
Commonwealth zusammenschlossen, als
Nationalfeiertag zu feiern.

Die Ureinwohner sagen: Mit der Unterwerfung durch
die Briten begann die Unterdrückung und vor allem
Ausrottung der Aborigines. Überlieferungen nach sollen
vor der Ankunft der Engländer etwa eine Million
Ureinwohner auf dem australischen Kontinent gelebt



haben. Einhundert Jahre später sollen es nur noch
dreißigtausend gewesen sein.

Zudem hält sich auf der Insel Tasmanien das Gerücht, dass
die Engländer, nachdem sie fast alle Ureinwohner liquidiert
hatten, die Insel Mann neben Mann nach den letzten
Ureinwohnern abgesucht haben sollen. Entdeckt wurden
dabei dann noch ein alter Mann und ein Kind. Was mit ihnen
geschehen ist, ist nicht überliefert.

https://nationaltoday.com/australia-day/

https://dosomethingaustralian.australiaday.org.au/

ANZAC - Australian and New Zealand Army Corps

Der ANZAC DAY ist in Australien und Neuseeland ein
gesetzlicher Feiertag, der jeweils am 25. April eines jeden
Jahres zu Ehren ihrer gefallenen Soldaten und noch
lebenden Kriegsveteranen veranstaltet wird. Dieser
Gedenktag soll sich beziehen auf denselben Tag des Jahres
1915, bei dem Australien und Neuseeland mit alliierten
Streitkräften in Gallipoli im ersten Weltkrieg schwere
Verluste erlitten haben.

(Ich gehe hierzu bei Canberra und dem War Memorial auch
noch einmal darauf ein).

Nach Botany Bay bei Sydney wurde die zweite
Sträflingssiedlung dann Port Arthur auf Tasmanien
nahe der Stadt Hobart. Bereits im Jahre 1803 kamen die
ersten 35 Sträflinge und 10 Beamte nach dem damaligen
Van-Diemens-Land und gründeten den Vorläufer jener
Siedlung, die heute Hobart heißt. In der Nähe – Port
Arthur – entstand in den folgenden Jahrzehnten eine der
größten Sträflingssiedlungen des Kontinents.

https://nationaltoday.com/australia-day/
https://dosomethingaustralian.australiaday.org.au/


Als dann nach und nach Kolonien gegründet waren,
vereinigten sich diese im Jahre 1901 zum australischen
Bund, folgende 6 Bundesstaaten bildeten Australien:

Australien Flagge c Tourism Australia

New South Wales (NSW)

Queensland (QLD)

South Australia (SA)

Tasmania (TAS)

Victoria (VIC)

Western Australia (WA)

Erst 1911 wurde der Nordteil von South Australia
abgetrennt und als Northern Territory (NT) unter der
Verwaltung der Bundesregierung gestellt. Seit 1978
verwaltet sich das Northern Territory überwiegend selbst,
hat aber immer noch nicht den vollen Status eines
Bundesstaates, da es sich nach wie vor nicht selbst
versorgen kann.



Die heutige Hauptstadt Darwin des Northern Territory
wurde zu Beginn der 1970er Jahre von dem Wirbelsturm
Tracy fast vollends zerstört und ist nach dem
Wiederaufbau heute eine der modernsten Städte
Australiens, aber ob des Klimas auch die
lebensfeindlichste.

Wenn zwei sich streiten, so freut sich der Dritte

Bei der Gründung des Staatenbundes wurde natürlich eine
Hauptstadt gesucht. Und dafür boten sich die damals zwei
größten Orte an: Die Finanzmetropole Melbourne, von
jeher das Zentrum der Banken, Börse, Verlage und Mode
gewesen und das Wirtschaftszentrum Sydney.

Aber keiner gönnte dem anderen die Würde der
Hauptstadt. Es kam zu erbitterten Wortgefechten und so
kam man nach langen, zähen Verhandlungen überein, dann
doch eine neue Hauptstadt zu gründen.

Diese sollte auf halbem Wege zwischen Melbourne und
Sydney liegen. Zu diesem Zweck wurde im Jahre 1911
eine Fläche von 2358 Quadratkilometer aus dem
Bundesstaat New South Wales herausgelöst und unter
Bundesverwaltung gestellt. Dieses Gebiet nannte und nennt
man Australian Capital Territory (ACT).

Bei einer Volkszählung im April 1911 wurden in dem 2358
km² großen Gebiet 1714 Menschen, 8400 Rinder und 225
000 Schafe ermittelt.

Am 12. März 1913 taufte Lady Gertrude Denman, die
Ehefrau des damaligen Generalgouverneurs, während einer
Zeremonie auf dem Kurrajong Hill (heute als Capital Hill
bekannt) die zu bauende Stadt auf den bereits bekannten
Namen Canberra. In Gedenken an dieses Ereignis gilt heute



der dritte Montag im März, der „Canberra Day“, als
lokaler Feiertag.

Für den Namen der hierin liegenden Hauptstadt wählte
man einen Namen aus der Ureinwohnersprache: Canberra,
das übersetzt heißt: Treffpunkt.

Da es bis zur Gründung dieser neuen Hauptstadt noch
etwas dauern würde, wurde dann vorübergehend
Melbourne von 1901 - 1927 offiziell Hauptstadt.

Es wurde ein internationaler Architektenwettbewerb
ausgeschrieben, den der Amerikaner Walter Burley
Griffin gewann. Die neue Hauptstadt wurde somit auf dem
Reißbrett entworfen. Canberra wird von einem See geteilt,
der nach dem Architekten benannt ist: Lake Burley
Griffin.

Im Jahr 1927 wurden die ersten Gebäude eingeweiht,
es hat dann aber noch bis in die 1950er Jahre hinein
gedauert, bis weitere Bebauungspläne konkretisiert und
in die Tat umgesetzt wurden. Denn ein Hauptgrund war
damals, dass sich kaum ein Verwaltungsbeamter eine Arbeit
(und Leben) in diesem Provinznest vorstellen konnte.

Heute Zählt Canberra etwa 434 000 Einwohner, eine
eher bescheidene Zahl im Vergleich mit Sydney und
Melbourne, die gut zehnmal mehr Einwohner haben.

Canberra ist zudem die einzige Großstadt Australiens,
die nicht an der Küste liegt. Dass Canberra zwischen 600 –
800 m über dem Meeresspiegel liegt, soll ganz bewusst so
gewählt worden sein und wird von – Spöttern – wie folgt
begründet: Von hier aus kann man das Land gut
überblicken und bei einem Angriff kann man sich gut
verteidigen.



Um das noch einmal deutlich zu sagen: Das Gebiet
ACT ist kein Bundesstaat, sondern ein
Verwaltungsdistrikt, Territorium.

Übrigens: Auf halbem Wege zwischen Sydney und
Melbourne, wie es ursprünglich geplant war, hat nicht
geklappt, denn: Canberra liegt nur 286 km von
Sydney, aber 648 km von Melbourne entfernt.


